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Liebe Leserinnen und Leser

Und wieder darf ich im Editorial etwas zur Begleitung dieser Lunki Leu Ausgabe schreiben, die 
5. Ausgabe unserer Dorfzeitung. Die bekannte, von Leonardo da Vinci gezeichnete Figur eines 
perfekt proportionierten Mannes innerhalb eines Kreises, die an einen Stern erinnert, ist die 
klassische Darstellung der Fünf als der Zahl des Menschen. 5 die Zahl des Menschen, der Ent-
wicklung und des Wachstums. Der Mensch entwickelt seine Fähigkeiten für sich oder im Team; 
ist gesellig und schätzt das Zusammensein bis hin zum ausgelassenen Feiern. 
So wünsche ich euch auch beim Lesen viel Freude und muntere euch herzlich auf, der Einladung 
der Schützen, des Senioren-Mittagtischs oder der Musikschule zu folgen, um das Gesellige zu 
zelebrieren oder weitere Fähigkeiten zu entdecken und zu verfeinern. Wer weiss, vielleicht 
erlangen Sie sogar den Künstlerstatus? Lassen Sie sich vom Volleyball-Fieber anstecken und 
feuern Sie die Mannschaften von Oberlunkhofen an.
Allen Vereinen, Künstlern, Lehrpersonen bis hin zu Spielgruppenleiterinnen und meinen 
Gemeinderatskollegin und -kollegen danke ich für das Wirken im Dorf, dass auch Oberlunk-
hofen stetig wächst und sich entwickelt.

Frau Vizeammann Barbara Weber

Kultur | Dorf

Dorffest Oberlunkhofen
am 6. und 7. September 2024 – Save the Date!
Die Vorfreude steigt, bald findet das Dorffest hier in Oberlunkhofen statt. Tragen Sie 
sich das Datum bereits heute in Ihrem Kalender ein!

Das OK steckt mitten in den Vorbereitungen und Planungen dieses zweitägigen Anlasses. 
Wir versprechen ein attraktives Programm für Gross und Klein, das für jeden etwas bie-
tet. Unter anderem findet am Freitagabend das Platzkonzert des Musikvereins Lunkhofen 
mit anschliessendem Festbetrieb statt. Am Samstagabend erwartet Sie Live-Musik im 
Festzelt. Zudem werden diverse Dorfvereine am Samstag für ein spannendes Nachmit-
tagsprogramm sorgen. Weitere Informationen zum Anlass folgen. Das OK freut sich bereits 
jetzt auf die rege Teilnahme der Dorfbevölkerung an diesem hoffentlich unvergesslichen 
Anlass.

Einladung
Liebe Dorfgemeinschaft,
wir laden Sie herzlich zum Tag des offenen Schützenhauses ein! 

Am Samstag, den 13. April 2024, öffnen wir die Türen unseres Schüt-
zenhauses in der RSA Lunkhofen und heißen alle Interessierten will-
kommen.

Veranstaltungsdetails:
Datum: 	 Samstag, 13.04.2024
Uhrzeit: 	 13:30 Uhr – ca. 16:00 Uhr
Ort: 	 RSA Lunkhofen, Mattenried 2, 8917 Oberlunkhofen

Programm:
300 m Schiessen (Scheibe A5): Nehmen Sie teil und testen Sie Ihre Treffsicherheit! Unsere 
erfahrenen Schützenmeister und Jungschützen begleiten Sie dabei.
Präsentation der Gewehre: Erfahren Sie mehr über die Gewehre wie das Stgw90 und 
Stgw57. Unsere Schützenmeister stehen Ihnen für Fragen zur Verfügung.
Jahresprogramme und Unterlagen: Unsere Vorstandsmitglieder sind vor Ort, um Ihnen 
Informationen über unsere Aktivitäten und Mitgliedschaftsmöglichkeiten zu geben – egal 
ob mit oder ohne Lizenz.

Gemütliches Beisammensein:
Geniessen Sie Wurst und Brot sowie erfrischende Getränke in unserer Schützenstube. 
Unsere Helfer freuen sich darauf, Sie zu bewirten.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Interessierten auszutauschen. Unsere Vor-
standsmitglieder und Jungschützen stehen für Gespräche bereit.
Ob Sie bereits Schütze sind oder einfach neugierig auf unseren Verein – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Bringen Sie gerne Freunde und Familie mit und erleben Sie einen 
informativen und geselligen Tag bei uns.

Bis bald im Schützenhaus!

Ihre Freischützengesellschaft Oberlunkhofen

Nachbarschaftshilfe Kelleramt
Seit bald sechs Jahren gibt es den Verein «Nachbarschafts-
hilfe Kelleramt».  Unser Verein hat einerseits das Ziel, in 
Ergänzung zu anderen Angeboten, Menschen im Alter zu 
ermöglichen, länger zu Hause zu bleiben. Auf der anderen 
Seite unterstützen unsere Freiwilligen Menschen jeden 
Alters, welche kleinere Hilfen benötigen, sei dies im Haus-
halt oder im Garten,  für Fahrten oder  auch für Besuche 
und Begleitung bei Spaziergängen. Unser Tätigkeitsgebiet 
umfasst das Kelleramt einschliesslich Rottenschwil. 

Bis jetzt wurde hauptsächlich der Fahrdienst in Anspruch genommen. Dieser fährt zu 
einem Unkostenbeitrag  (70 Rappen/km) zu ärztlichen Untersuchungen, Therapien und 
in Spitäler. Aber auch Fahrten zu Einkäufen und zum Coiffeur (diese aber nur im Umkreis 
von 10 Kilometern) werden von unseren engagierten freiwilligen Fahrerinnen und Fahrern 
ausgeführt. Die Fahrgäste müssen einfach mobil und in der Lage sein, selbständig ins 
Auto ein- und auszusteigen.

Für Hilfen darf Myriam Bürgisser, Gründungsmitglied, Präsidentin und Koordinatorin 
des Vereins, angefragt werden (neu: 079 549 88 22). Die Nachbarschaftshilfe Kelleramt 
kann aber keine Gewähr bieten, alle Hilfeanfragen zu erfüllen!

Im Auftrag der Gemeinde Oberlunkhofen besuchen die drei Vorstandsmitglieder Jubila-
rInnen zu ihrem 85. und 95. Geburtstag. Dies ist eine schöne Aufgabe, die auch schon zum 
Knüpfen von Kontakten bzw. zum Kennenlernen unseres Vereins geführt hat.

Auf Anfrage hin hat unser Verein vor zwei Jahren die Organisation der Blutspendeanlässe 
übernommen. Er unterstützt so die Stiftung Blutspende SRK Aargau-Solothurn drei Mal 
pro Jahr bei ihrer überlebenswichtigen Aufgabe. Unsere Freiwilligen hängen die Plakate 
auf, bereiten die Mehrzweckhalle vor, empfangen die Blutspendenden, messen den Blut-
druck etc. Nach dem Blutspenden gibt es ein gemütliches Beisammensein bei Speis und 
Trank.  Auch dafür ist unser Verein verantwortlich. Gerne weisen wir auf die kommenden 
Blutspende-Veranstaltungen hin: 3. April, 4. September und 4. Dezember 2024, jeweils 
von 17.00 – 20.00 Uhr in der Turnhalle in Oberlunkhofen.

Der Verein – inzwischen sind wir 80 Mitglieder – bietet jedes Jahr drei Treffen an. Eines 
dient zum Erfahrungsaustausch unter den Freiwilligen.  Der zweite Anlass ist unsere 
Mitgliederversammlung, welche dieses Jahr am Montag 13. Mai stattfindet. Für das dritte 
Treffen werden jeweils ReferentInnen zu einem Thema eingeladen. So wurden bereits die 
Kurse   «Abgrenzung», «Letzte Hilfe» und «Abschiednehmen» durchgeführt. Der nächste 
Kurs findet im September statt zum Thema «Humor in der Begleitung älterer Menschen».

Unserem Verein «Nachbarschaftshilfe Kelleramt» können alle beitreten.  Mit Fr. 10.– sind 
Sie dabei, ob als freiwillig Arbeitende, als Mitmenschen, die unsere Hilfe in Anspruch 
nehmen oder einfach, um diese gute Sache zu unterstützen.

Aus dem Vereinsleben



Neue PV-Anlage in Betrieb genommen 
Die Einwohnergemeindeversammlung hat dem Verpflichtungskredit von Fr. 350’000.00 
inkl. Mehrwertsteuer für die Installation einer PV-Anlage auf der bestehenden Turnhalle 
an der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November 2022 zugestimmt. In einer 
ersten Phase wurde nun auf der Südseite die Anlage installiert.

Die PV-Anlage mit 180 Solarmodulen auf einer Fläche von 350 m2 hat eine Gesamtleis-
tung von 76.5 kWp und produziert jährlich rund 83’000 kWh Strom. Aufgrund Liefer-
schwierigkeiten bei den Wechselrichtern hat sich die Installation etwas verzögert. 
Erfreulich ist, dass die Anlage nun am 1. Februar 2024 in Betrieb genommen werden 
konnte. Die Planung und Ausführung erfolgte unter der Leitung von André Blanke durch 
die Firma Blanke automation GmbH, Bremgarten. Der Anschluss ans Netz erfolgte durch 
die Firma Elektro Biderbost AG, Oberlunkhofen/Unterlunkhofen.
 

Der aktuell vorhandene Anschluss des Schulareals an das  Stromnetz der Elektra ermög-
licht noch nicht den maximalen Ausbau (Nordseite) zum jetzigen Zeitpunkt zu realisieren. 
Als nächster Schritt soll ein maximaler Eigenverbrauch der produzierten Energie auf der 
Schulanlage ermöglicht werden. Hierzu wird auf dem Schulareal  ein sogenannter ZEV 
(Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) erstellt. Die dazu notwendigen Arbeiten (inkl. 
Grabarbeiten für die Kabelverbindungen zu den einzelnen Gebäuden) sind gleichzeitig 
mit den Grabarbeiten für die neue Heizung während den Sommerferien dieses Jahr vor-
gesehen.

Gemeinderat Cristian Canis

Projekt Breite Oberlunkhofen
Die Redaktion im Gespräch mit Frau Vizeammann Barbara Weber,
Präsidentin Planungskommission.

Im Februar hat der Gemeinderat die Informationsveranstaltung sowie die ausserordent-
liche Gemeindeversammlung im März im Zusammenhang mit dem «Projekt Breite» 
abgesagt. Wie sind die Planungsarbeiten fortgeschritten? Welche Entwicklungen gab es?
Zusätzlich zum Auftrag, das Projekt neue Turnhalle weiterzuverfolgen und dem Souverän je 
eine Variante Einzel- und Doppelturnhalle mit Kostenfolge zur Abstimmung vorzulegen, hat 
der Gemeinderat das Projekt ergänzt mit 200 Zivilschutzplätzen, Räumlichkeiten für die 
regionale Jugendarbeit und einen Mehrzweckraum für die Vereine. Auf der gut 9‘000m2 
grossen Parzelle erweiterte der Gemeinderat die Planung um eine Zentralisierung der Park-
plätze für das ganze Schulgelände, eine Entsorgungsstelle und um einen möglichen Pump-
track. Mit der Genehmigung des Planungskredits stimmte die Einwohnergemeinde dieser 
Planungserweiterung zu.

Wie ist die Planungskommission zusammengesetzt?
Die Planungskommission setzt sich zusammen aus je einer Vertretung der Vereine, der Bevöl-
kerung und der Jugendarbeit, zwei Gemeinderatsmitgliedern und einem Bauherrenvertreter. 
In der erweiterten Planungskommission arbeiten zusätzlich die Schulleitung, der Schulhaus-
wart und der Gemeindeammann mit. Im Generalplanerteam unter der Führung von PEN-
ZISBETTINI Architekten GmbH sind sämtliche notwendigen Fachplaner wie Baumanage-
ment, Landschaftsarchitektur, Holzbau- und Tiefbauingenieur, Gebäudetechnik, 
Elektroplanung, Brandschutz, Bauphysik, Energie und Nachhaltigkeit vereint. 

Welchen konkreten Projektstand möchte die Planungskommission bzw. der Gemeinde-
rat erreichen, bis die Informationen an die Bevölkerung gehen?
An der Informationsveranstaltung und an der EWGV müssen das Vorprojekt und die Kosten-
schätzung und deren Aufteilung auf die Teilprojekte Jugendarbeit und Vereinsräume, Zivil-
schutzplätze, für eine Einfach- oder Doppelturnhalle und im Aussenbereich für die Raum-
gestaltung zwischen der bestehenden und der neuen Halle, die Parkplatzanlage, den 
Pumptrack und die Entsorgungsstelle klar ersichtlich sein.

Der Zeitplan sei «sehr optimistisch» angesetzt gewesen. Wieso hatte man sich diesen 
engen Zeitrahmen selbst auferlegt?
Wir wollten die Planungszeit bewusst kurz setzen, damit so schnell wie möglich die Ent-
scheidungsgrundlagen für die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger vorliegen.

Wieso hatte der Gemeinderat ursprünglich eine ausserordentliche Gemeinde​versamm-
lung angesetzt?
Allein das Traktandum Projekt Breite mit Abstimmung über Einfach- oder Doppelturnhalle 
dürfte sehr zeitintensiv ausfallen. Mit den zusätzlichen Traktanden Perimetererweiterung 
Richtung Norden, Entsorgungsstelle und Pumptrack und regulären Themen einer Gemein-
deversammlung würde die Versammlung ausserordentlich lange dauern, was der Gemeinde-
rat vermeiden wollte. Zudem können die weiteren Phasen der Planung ohne Unterbruch 
weitergeführt werden. Dies garantiert die gleichbleibende Besetzung des Planerteams.

Welche Punkte, die schlussendlich zur Absage der Informationsveranstaltung und der 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung geführt haben, sind noch offen?
Die Kosten und deren Aufteilung auf die einzelnen Bereiche sind noch nicht abschliessend 
bekannt. Die Zufahrtsstrassen sind z.T. sehr eng. Die Planung soll auch eine langfristige Ent-
wicklung des Quartiers nicht behindern. Das Fassungsvermögen der bestehenden Sauber-
wasserleitung und die Grösse bzw. Tiefe eines Retentionsbeckens sind voneinander abhängig. 
Zudem gilt es die bestehende vertraglich geregelte Erschliessung für die angrenzende Parzelle 
zu berücksichtigen. Die Fragen betreffend zusätzlich notwendiger Trafostation konnten mitt-
lerweile geklärt werden. 

Gibt es schon einen ungefähren Zeitpunkt, wann eine Präsentation der Ergebnisse 
realistisch ist?
Im Laufe vom März wissen wir mehr. Der Gemeinderat wird über die Traktanden der Som-
mergemeinde beraten, um die Gemeindeversammlung nicht mit zu vielen Traktanden zu 
überlasten.

Wie hast du die Arbeit in der Planungskommission mit der Nutzer- und Bevölkerungs-
vertretung erlebt?
Grundlegend ist die Stimmung motiviert und konstruktiv. Die Anliegen und Hinweise der 
einzelnen Mitglieder werden angehört, geprüft und wo als sinnvoll und möglich erachtet auch 
in der Planung berücksichtigt. Es wird auch gerungen, denn jede «Bestellung» hat ihren Preis. 
Wir möchten ein bedarfsgerechtes, praktisches und zukunftsgerichtetes Projekt realisieren, 
welches alle Nutzergruppen wie auch die Bevölkerung mit Freude erfüllen wird.

Ein Schlusswort von dir?
In das Planerteam PENZISBETTINI Architekten GmbH habe ich grosses Vertrauen. Es macht 
Freude, mit ihnen das Projekt zu entwickeln. Mit dem Projektwettbewerb konnte das Projekt 
gefunden werden, welches unsere Vorgaben ideal umsetzen konnte. Das Projekt hat zudem 
das Potential der Perimetererweiterung zwischen bestehender und neuer Turnhalle sowie 
die Möglichkeit der verbesserten Anordnung der Parkierung aufgezeigt. Mit der Umsetzung 
wird die Schulanlage und deren Umgebung aufgewertet, auch im Bereich Sicherheit für alle 
Personen auf dem Areal. Ich bin überzeugt, dass dieses Generationenprojekt für Oberlunkhofen 
ein Gewinn sein wird.

Kultur | Dorf

Oberlunkhofer Fasnacht
Wie es die Bilder zeigen; es war so farblich fröhlich unterhaltsam tänzerisch musikalisch, 
draussen Guggenmusik ein Bombenkonzert, in der Bar unten später gestossen voll bei 
jugendlich lauter Gangart.
Zwei Mal tourte eine lange Schlange Polonaise um alle Stühle, nahm lachend alle Jungen 
und Junggebliebenen auf, ins fröhliche Schulter an Schulter schunkeln, ins tänzerische 
vergnügliche bewegliche Fröhlichsein.

Die Murianer Musik und quasi Bänkelsänger Gruppe präsentierte sich, wie sagt man’ total 
den heissen Themen und Tönen in nichts nachstehend.

Lunkhofens LUNKI Fasnacht präsentierte sich einmalig, dank allen Fasnächtlern und 
begeisterten Dazuhöcklern.

Bericht und Fotos von Rita Staubli



Name / Vorname
Nef Monika

Wohnort
Langnau am Albis

Jahrgang
1967

Instrument
Panflöte

Seit wann an der MSK tätig
Seit 2 Jahren

Beruflicher Werdegang zur Musiklehrperson
Auf meinem zweiten Bildungsweg habe ich mein Hobby zum Beruf gemacht.  Nach dem Abschluss von 
einem Studium an der MSHL war ich dann auch berechtigt an den Musikschulen zu unterrichten. 
Ich liebe den Umgang, den Unterricht mit den unterschiedlichsten Kindern, jugendliche und erwach-
sene Personen. Die Freude an der Panflöte und der Musik zu vermitteln ist meine Leidenschaft. Gerne 
organisiere ich Konzerte oder kleinere Auftritte, so dass immer wieder ein Ziel vor Augen ist. Das 
gemeinsame Musizieren steht im Vordergrund. Mit unserer Musik die Herzen der Zuhörer erfreuen.  
Eine weitere Tätigkeit ist es, diverse Panflöten-Workshops in der Schweiz (auch schon in Japan) zu 
organisieren. Von einer Panflötenwoche auf der Lenk mit ca. 70 Teilnehmenden, Panflötenchor-
Weekend mit 40-50 Teilnehmenden, Wochenendkurse im Tessin oder am Walensee und mehr... So 
ermöglichen wir (mein Lebenspartner Jörg Frei und ich), dass sich die Teilnehmenden untereinander 
kennenlernen und ein freundschaftliches Netzwerk untereinander aufbauen. 

Hobbies und nebenberufliche Tätigkeiten
Ich verbringe die wenige Zeit, die noch bleibt, in der Natur. Dort kann ich meine Energie auftanken.  

Was fasziniert dich an deinem Instrument und wer oder was hat dich inspiriert
Der Klang von diesem «einfachen» Melodieinstrument. Die vielen Möglichkeiten den Ton zu 
modulieren. Die Panflöte ist das älteste Melodie-Instrument überhaupt. 
Tonaufnahmen und Fernsehauftritte von George Zamfir in den 70er Jahren, waren den Zün-
der für die Faszination der Panflöte. 

Bist du deinem/r «Inspirator*in» je live begegnet
Ich habe ihn an einem Workshop in Arosa kennen gelernt und live konzertieren hören.

Weshalb unterrichtest du gerne Kinder und Jugendliche
Sie bringen mit ihrer Fantasie und eigenen Ideen so viel ein in den Unterricht. So ist es ein 
stetes Wachsen miteinander.  Das Begleiten von Kind zum Jugendlichen zur jungen erwach-
senen Person ist sehr spannend. 

Welche Werte sind dir im beruflichen Alltag wichtig
Mit meiner Freude an der Musik und der Panflöte die Schüler anzustecken und sie so zu 
motivieren.

Wie oft übst / musizierst du selber
Ich liebe es zu üben, wann immer möglich – täglich. 

Wann und wo musizierst du «öffentlich», allenfalls gegen Gage
In welchen Formationen spielst du ausserhalb unserer Musikschule mit
Das ist unterschiedlich. Konzert im Trio (Duettpartner Jörg Frei) und einem Organisten/ 
Pianisten, mal in einem Ensemble, mal mit Schülergruppen zusammen. Je nachdem was 
gewünscht wird vom Veranstalter. 

Meine Lebensweisheit:
Die Musik ist so wichtig für alle. Sie soll für alle zugänglich sein. «Musik beginnt da wo 
Worte fehlen» 

Die Musikschule Kelleramt stellt sich vor
In unserer Rubrik «Die Musikschule Kelleramt stellt sich vor» dürfen wir weitere Inter-
views von Musiklehrpersonen wiedergeben. Die Antworten sind aufschlussreich und 
geben einen spannenden Werdegang der Lehrpersonen frei. Das Angebot der MSK ist 
facettenreich und äusserst vielfältig – die Musikschule kann fast alle gängigen Instru-
mente, Gesang oder Tanz anbieten.

Setzen Sie Ihre langersehnten musikalischen Wünsche um; kontaktieren Sie:
www.schulen-jonen.ch / Musikschule.

Wir freuen uns auf Sie.

Musikschule Kelleramt

Neues aus der Schule

Ein Instrument lernen? –
Lassen Sie sich inspirieren!
Am Samstag, 16. März 2024, von 9.30 bis 11.30 Uhr, Turnhalle Oberlunkhofen, lädt die 
Musikschule Kelleramt zur Instrumenten-Vorstellung ein. Alle interessierten Personen, 
ob Schülerinnen und Schüler oder Erwachsene haben die Möglichkeit, verschiedene Ins-
trumente auszuprobieren. Unsere Musiklehrpersonen sind alle vor Ort und informieren 
und beraten Sie gerne. Ebenfalls anwesend sind Fachpersonen vom Musikhaus Hofmann 
in Affoltern a. A. sowie vom Atelier für Streichinstrumente, il violino in Zug.
 
Diverse Vorträge und Darbietungen von Schülerinnen und Schülern bereichern diesen 
Anlass. Zur Eröffnung spielen die Crazy Hoppers unter der Leitung von Hansruedi Probst, 
Instrumentallehrperson für Blechblasinstrumente.
 
Die Musikschule Kelleramt freut sich auf zahlreiche musikinteressierte Gäste.

Senioren-Mittagstisch Oberlunkhofen
Der ältere Mensch steht bei uns im Mittelpunkt. Wir treffen uns einmal monatlich in 
angenehmem Ambiente zum gemeinsamen Mittagessen. Ein kleines Rahmenprogramm 
verschönt uns jeweils den Nachmittag, das gemeinsame Gespräch steht jedoch im Vorder-
grund. Die Teilnahme ab 60 Jahren ist absolut freiwillig. Eine Anmeldung ist erwünscht. 
Ich freue mich über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Für weitere Auskünfte stehe 
ich Ihnen  gerne zur Verfügung.

Mittagstischleiterin Maria Grossen, Telefon 056 496 08 15

Die nächsten Senioren Mittagstische finden wie folgt statt:	
04. April 2024, 13.00 Uhr 	 -	 Restaurant Hecht Rottenschwil
02. Mai 2024, 13.00 Uhr	 -	 Restaurant Hecht Rottenschwil
06. Juni 2024, 12.00 Uhr	 -	 Restaurant zum Bauernhof Oberlunkhofen

Weitere Angebote der Pro Senectute
Die Angebote richten sich an Personen ab dem 60 Altersjahr.

Beratungsstelle 			   Beratungsstelle Bezirk Bremgarten
der Pro Senectute Aargau		  Alte Bahnhofstrasse 7
				    5610 Wohlen
				    Telefon: 056 622 75 12
				    bremgarten@ag.prosenectute.ch
				    www.ag.prosenectute.ch
				    Öffnungszeiten:				  
				    Montag bis Freitag	 08.00 – 11.30 Uhr 
						      14.00 – 16.00 Uhr
				    Termine nach Vereinbarung auch ausserhalb der 		
				    Öffnungszeiten möglich

Sozialberatung			   Thomas Winterberger, Telefon: 056 621 07 85
				    Stellvertretungen:
				    Vanessa Urech, Noemi Landini,  Rebecca Rast
				    Telefonische Voranmeldung erwünscht.

Zugehende  			   Telefon 062 837 50 70
Demenzberatung 			   Telefonische Voranmeldung erwünscht.			 
		
Alltagshilfe			   Einsatz nach Absprache
Haushaltshilfe			   Verlangen Sie detaillierte Unterlagen
				    Auskunft, Telefon 056 622 75 12 

Mahlzeitendienst			   wöchentliche Lieferung – Dienstag
				    Informieren Sie Sich über das Angebot und die Kosten:
				    www.ag.prosenectute.ch/de/hilfen/daheim-geniessen

Steuererklärungsdienst		  Einsatz nach Absprache
Administrativer Dienst 		  Verlangen Sie detaillierte Unterlagen
Treuhanddienst			   Auskunft, Telefon 056 622 75 12

Freizeitangebote			   Verlangen Sie die aktuellen Programme
Kurse			   Auskunft, Telefon 056 622 75 12
Sport			   oder informieren sie sich auf der Internetseite
				    www.ag.prosenectute.ch/de/geselligkeit
				    www.ag.prosenectute.ch/de/bildung
				    www.ag.prosenectute.ch/de/sport 

Ferienangebote			   Verlangen Sie das aktuelle Ferienprogramm
				    oder  informieren Sie Sich unter:
				    www.ag.prosenectute.ch/de/freizeit/geselligkeit/ferienwochen

Senioren-Angebot
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Spielgruppe Kunterbunt

Kultur | Dorf

Einblick in die Spielgruppe Kunterbunt
Ich stelle mich vor:
Mein Name ist Simone Affolter. Ich bin 43 Jahre alt und lebe seit 10 Jahren mit meiner Familie in 
Oberlunkhofen. Schon immer haben Kinder eine wichtige Rolle in meinem Leben gespielt. Im 
Jahr 2018/2019 habe ich die Ausbildung zur Spielgruppenleiterin absolviert. Mit viel Freude durfte 
ich im Sommer 2022 die Spielgruppe Kunterbunt in Oberlunkhofen übernehmen.

Durch das Spielgruppenjahr:
Nach den Sommerferien ist die Spannung gross. Wen darf ich in der Spielgruppe begrüssen? Wie gelingt der Start? Finden 
wir uns schnell als Gruppe zusammen? Fällt die Trennung von den Eltern schwer?

Die Spielgruppe ist eingerichtet und das kunterbunte Treiben beginnt. Immer wieder bin ich überrascht, wie schnell die 
Kinder sich eingewöhnen, Vertrauen gewinnen, sich an unseren Ablauf in der Spielgruppe gewöhnen und das Spielen mit 
den neuen Gspänli geniessen. Wir sind im neuen Spielgruppenjahr angekommen. Gemeinsam erleben wir die Jahreszeiten, 
verschiedene Feste und Rituale, wir tauchen in Geschichten ein, experimentieren mit Materialien und Techniken beim 
bunten Malen und Basteln, singen fröhliche Lieder, geniessen das Zusammensein beim gemeinsamen Znüni, tauchen in 
Rollen ein und spielen, wie es uns gefällt. Freundschaften knüpfen gehört ebenso zum Alltag in der Gruppe wie das Ver-
handeln bei Unstimmigkeiten. Schnell vergeht der Spielgruppenmorgen und die Kinder gehen mit Stolz und neuen Erleb-
nissen nach Hause.

Wieso braucht es eine Spielgruppe?
Die Spielgruppenzeit erachte ich als ideale Vorbereitung auf den Einstieg in den Kindergarten. Die Kinder lernen, sich in 
einer Gruppe einzufinden, üben ihre Selbständigkeit, fassen Vertrauen zu einer Bezugsperson ausserhalb der Familie und 
gewöhnen sich an einen festen Ablauf. Mit vielen positiven Erfahrungen gewinnen sie an Selbstvertrauen und sind gestärkt 
für den weiteren Weg. Es ist für mich ein Privileg, die Kinder auf diesem ersten Abschnitt ihres Weges zu begleiten.

Mein Alltag: 
Kurz gesagt ist mein Alltag in der Spielgruppe kunterbunt. Immer wieder anders, einmal laut, dann wieder ruhig. Manchmal 
nach Plan, dann ist wieder Improvisationstalent gefragt. So unterschiedlich wie die Kinder, so kunterbunt gestaltet sich der 
Spielgruppenmorgen.

Meine «Highlights»:
Mir gefallen die vielen kleinen spontanen Momente mit den Kindern. Zu erleben, wie die Kinder nach kurzer Zeit Vertrauen 
gewinnen und eine Beziehung entsteht, berührt mich immer wieder. Die Offenheit der Kinder, die Hilfsbereitschaft unter-
einander, die Freude in den Gesichtern ist bereichernd.  Wenn ich dann durchs Dorf spaziere, die Spielgruppenkinder mir 
zuwinken und ich an ihren Fenstern die Kunstwerke aus der Spielgruppe erblicke, spüre ich, am richtigen Ort zu sein.

Kunst aus dem Dorf: Arbeiten mit dem Naturmaterial Ton
Seit 27 Jahren wohne ich im schönen Oberlunkhofen. Neben dem Laufen mit Hund oder Pony in der vielfältigen Natur rund 
um Oberlunkhofen ist meine grosse Leidenschaft das Arbeiten mit dem Naturmaterial Ton.

In den Anfängen waren meine getöpferten Objekte sehr dickwandig und schwer. Ich besuchte dann einige Töpferkurse bei 
Migros in Wohlen, wo wir eine tolle und kreative Kursleiterin hatten. In den letzten Jahren konnte ich mich bei Keramik-
künstlern in Kursen weiterbilden Die Vielfalt mit Ton faszinierte mich. So besuchte ich Kurse «Ton in Kombination mit 
Metall» und «Siebdruck auf Ton». Seit Jahren gehe ich regelmässig zu Kursen von Hansueli Nydegger, einem grossen Künst-
ler und Fachmann für Tierfiguren. Diese haben es mir besonders angetan. Regelmässig treffe ich mich mit Töpferfrauen, 
wo wir zusammen töpfern und rund um das Thema Ton fachsimplen.

Auch das Gesellige ist uns sehr wichtig. Wir experimentieren mit verschiedenen Brennarten wie Raku- und Grubenbrand. 
Auch haben wir das Brennen in einem selbst gebauten Papierofen ausprobiert. Ich modelliere meistens mit einem Stein-
zeugton, der bis zu 1300 Grad brennbar ist. Dies garantiert, dass die Objekte für den Garten frostsicher sind.

An verschiedenen Hobby-Ausstellungen durfte ich meine Objekte schon präsentieren. Meine schönste und erfolgreichste 
Ausstellung war im Jahr 2020 in der Villa Seerose in Horgen mit zwei Töpferkolleginnen. Obwohl wir alle drei Objekte aus 
Ton hergestellt haben, gab es eine abwechslungsreiche und grosse Vielfalt. Aus Ton können so viele Dinge hergestellt werden 
vom Geschirr über Figuren, Menschen bis hin zu Tieren und Bildern. Dieses schöne Hobby wird mich sicher noch viele Jahre 
begleiten.

Bericht von Jolanda Michel, Oberlunkhofen

Aus dem Vereinsleben

Volleyball-Fieber in Lunkhofen: 
Erfolge und Ehrgeiz treiben 
Teams an!
Seit dem Beginn der Volleyballsaison hat der TV Lunkhofen 
eine beeindruckende Leistung gezeigt, die von spannenden 
Ballwechseln und tollen Leistungen geprägt ist. Mit 19 
Teams, die in regionalen und nationalen Meisterschaften 
um Punkte kämpfen, sowie weiteren Teilnahmen an den 
Aargauer und Schweizer Cups, ist der Verein auf verschie-
denen Ebenen aktiv. 

Mit dem Ende des Märzes rückt auch das Ende der Volley-
ballsaison näher, doch der TV Lunkhofen kann bereits jetzt 
auf eine Reihe von Erfolgen zurückblicken. Beim Qualifi-
kationsturnier in Möhlin vor Weihnachten haben sich die 
U16-Junioren als Gruppensieger und die U23-Junioren als 
Gruppenzweiter für die Teilnahme an der ersten Runde der 
Schweizermeisterschaft qualifiziert. Das Junioren U23 
reiste hierfür nach Lausanne, während das Junioren U16 
nach Jona aufbrach, um ihr Können zu zeigen. Während das 
U23 trotz solider Spielweise in der Endrunde leider aus-
schied, qualifizierte sich das U16 durch herausragende Leis-
tung für den zweiten Tag der Schweizermeisterschaften.

Besonders hervorzuheben ist auch das Damen 1, das die 
zweite Liga der Region Aargau dominiert. Mit einem Vor-
sprung von vier Punkten auf den Zweitplatzierten haben 
sie den Aufstieg in die erste Liga fest im Visier. Um dieses 
Ziel zu erreichen, stehen ihnen jedoch noch zwei Meister-
schaftsspiele sowie die entscheidenden Aufstiegsspiele 
bevor, die sie siegreich gestalten müssen.

Der TV Lunkhofen beweist mit diesen Erfolgen und der 
beeindruckenden Leistung seiner Teams, dass er zu den 
besten Volleyballvereinen der Region gehört. Mit Spannung 
wird erwartet, wie sich die restliche Saison entwickeln wird 
und welche weiteren Erfolge die Teams erzielen werden.

Save the Date
Der Musikverein Lunkhofen nimmt am 
Wochenende vom 14.-16. Juni 2024 am kanto-
nalen Musiktag in Oberrüti teil. Am Sonntag, 
16. Juni 2024 lässt sich der MVL das selbstgewählte Konzert-
stück von einer Jury bewerten und misst sich an der Marsch-
musikparade mit anderen Vereinen. Details folgen, sobald die 
genauen Auftrittszeiten bekannt sind. Wir freuen uns, wenn 
Sie sich den 16. Juni 2024 reservieren und den Musikverein 
Lunkhofen mit Ihrer Anwesenheit unterstützen.

Hier könnte Ihre
Werbung erscheinen …
Sind Sie als Gewerbebetrieb interessiert in der Dorfzeitung 
von Oberlunkhofen ein Inserat erscheinen zu lassen? Melden 
Sie sich bei der Redaktion der Dorfzeitung mittels E-Mail an 
zeitung@oberlunkhofen.ch für weitere Informationen.

Anzeige


